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Groß und wunderbar sind deine Taten, 
Herr und Gott, du Herrscher  

über die ganze Schöpfung.  
Gerecht und zuverlässig sind deine Wege,

du König der Völker.
Offenbarung 15,3
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Liebe Gemeinde,

sind Sie in den Nachrichten der letzten Zeit 
auch schon auf Bilder des James-Webb-Welt-
raumteleskops gestoßen? Dieses Teleskop wurde 
von einer am 25. Dezember 2021 gestarteten 
Rakete an einem der sogenannten Lagrange-
Punkte platziert, an dem sich die Schwerkraft 
zwischen Sonne und Erde aufheben. So kann 
das Teleskop in einem immer gleichen Abstand 
der Erde auf ihrer Umlaufbahn folgen. Die kom
plizierte Technik des Auseinanderfaltens des 
Spiegels hat auf Anhieb funktioniert und seit 
11. Juli dieses Jahres wurden Bilder und ermit-
telte Daten der Öffentlichkeit vorgestellt, die nie 
gesehene Details aus dem Weltraum offenbaren.
Dazu gehört eine Galaxie, die über unvorstell-
bare 13,5 Milliarden Lichtjahre von uns entfernt 
ist und damit vor ebenso langer Zeit entstanden 
ist. Das ist auf der Zeitskala nur ein Augenzwin
kern vom Beginn des Universums entfernt. Es 
gibt neue faszinierende Bilder von Sternentste-
hungsgebieten und Daten von Planeten entfern

ter Sterne, die Wasser enthalten. Das Teleskop 
liefert großartige und für mich auch schöne 
Bilder wie der scheinbare Tanz von fünf Gala-
xien (Stephans Quintett) umeinander. Ich gebe 
zu, ich könnte meine Begeisterung über diese 
Bilder und wissenschaftlichen Erkenntnisse 
noch so lange ausführen, dass sie die ganzen 
Kirchennachrichten füllen würden. Wer ein we
nig von dieser Begeisterung teilen kann, findet 
im Internet genügend Material. Und so will ich 
an dieser Stelle darauf verweisen.

Meine Begeisterung hat aber auch ganz viel mit 
dem Monatsspruch für diesen Oktober zu tun. 
Noch nie hat es für mich einen Widerspruch 
zwischen wissenschaftlicher Erkenntnis und 
dem Schöpfungsglauben gegeben. Ein Wider-
spruch, der manchmal von der einen oder der 
anderen Seite aufgebaut wird. Das geschieht 
meist, um entweder wissenschaftliche oder ande
rerseits glaubensgeleitete Erklärmöglichkeiten 

Andacht
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für die Welt abzuwerten. Aber Beweiskraft hat 
keine der beiden Positionen. Denn Wissenschaft 
kann die Vorgänge in der Welt wirklich gut er
klären. Dennoch ist es ihr verwehrt, eine Ant-
wort auf die Frage nach ihrem Letztgrund zu 
geben. Aber umgekehrt hat der Glaube daran, 
dass Gott dieser Letztgrund, dass sein Schöp-
fungshandeln seine erste Liebestat ist, es gar 
nicht nötig, der Wissenschaft ihre Erkenntnisse 
abzusprechen. Denn diese Erkenntnisse geben 
Auskunft darüber, wie die geschaffene Welt sich 
entwickelt hat und auf welchen Naturgesetzen 
dies beruht.

„Groß und wunderbar“ finde ich, wie die Welt 
gebaut ist und erfreue mich an ihrer Schönheit 

– die auch sichtbar wird, mit Hilfe von Wissen-
schaft und Technik. „Groß und wunderbar“ 
finde ich, dass in uns Menschen die Möglichkeit 
gelegt ist, zu solchen Erkenntnissen und Erfin-
dungen in der Lage zu sein. Und dankbar bin ich, 
wenn uns dies zum Beispiel mit neuen Impf-
stoffen von Lebensbedrohungen befreien kann. 
Skeptisch bin ich, wenn nicht lang genug über 
neue Technologien nachgedacht wird und Be-
denken weggeredet werden, die auf Folgepro-
bleme hinweisen.

„Groß und wunderbar sind deine Taten, gerecht 
und zuverlässig sind deine Wege“, das kann ich 
auch angesichts der Bilder aus dem Weltraum 
aus tiefstem Herzen mitbeten. Denn ich er-
freue mich an der Schönheit dieser Welt und 
glaube, so schön ist sie von Gott gewollt – von 
allem Anfang an, den wir jetzt wieder ein wenig 
besser erkennen können. Und ich bin dankbar 
für alle Erkenntnis, die wir Menschen entwickeln 
konnten, diese Schönheit sichtbar werden zu 
lassen; dankbar auch für alle kulturellen, wis-

senschaftlichen und technologischen Errungen
schaften in unserem Menschsein, die hilfreich 
und lebenserhaltend sind. Ich bleibe demütig 
in dem Gedanken an unser Nichtwissen und 
dass dies immer größer sein wird, als unser 
Wissen. Darum schließt sich für mich in dieses 
Gebet ein, dass uns all diese Schönheit lehrt, 
damit aufzuhören, zerstörerisch in dieser Schöp
fung am Werk zu sein, sondern die „gerechten 
und zuverlässigen Wege“ zu finden, wie sie uns 
von Gott, dem Herrscher über die ganze Schöp
fung, bereitet sind.

Pfarrer Cornelius Epperlein

Andacht

Veranstaltung
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Hier trifft sich die Gemeinde – Gäste sind willkommen

Kirchenmusik

Vorkurrende	 dienstags | 15.30 – 16.00 Uhr | Evangelisches Kinderhaus

Kurrende	 montags | 14.15 Uhr und 15.15 Uhr 
	 Evangelische Grundschule | 2 Gruppen 
	 dienstags | 14.30 – 15.30 Uhr | Evangelisches Kinderhaus

Jugendkantorei	 freitags | 17.00 – 18.00 Uhr | Kirchgemeindehaus

Kantorei	 montags | 19.30 Uhr | Gemeindezentrum Copitz

Chor Copitz	 mittwochs | 19.00 Uhr | Gemeindezentrum Copitz

Posaunenchor Copitz	 donnerstags | 19.00 Uhr | Gemeindezentrum Copitz

Posaunenchor St. Marien	 sonnabends | 17.00 Uhr | Kirchplatz 13

Turmblasen	 sonnabends | 18.15 Uhr | Turm von St. Marien

Kinder und Jugend

Vorschulkinderkreis und Christenlehre

Vorschulkinderkreis	 Freitag | 9.12. | 15.00 – 16.00 Uhr | Gemeindezentrum Copitz

1. – 3. Klasse Pirna 	 donnerstags | 15.00 – 16.00 Uhr | Kirchgemeindehaus

4. – 6. Klasse Pirna 	 donnerstags | 16.15 – 17.15 Uhr | Kirchgemeindehaus

1. – 3. Klasse Graupa/Liebethal	 dienstags | 15.00 – 16.00 Uhr | Pfarrhaus Graupa

4. – 6. Klasse Graupa/Liebethal	 dienstags | 16.15 – 17.15 Uhr | Pfarrhaus Graupa

1. – 6. Klasse Zuschendorf 	 mittwochs | 16.15 – 17.15 Uhr | Schloßkirche Zuschendorf

1. – 6. Klasse Copitz 	 mittwochs | 14.30 – 15.30 Uhr | Gemeindezentrum Copitz

Konfirmanden

Konfirmanden (7. Klasse)	 mittwochs | Konfiplan beachten | 17.00 – 18.30 Uhr 
	 Stadtkirche St. Marien

Konfirmanden (8. Klasse)	 mittwochs |  Konfiplan beachten | 17.00 – 18.30 Uhr 
	 Stadtkirche St. Marien

Konfi-Teamer	 Termine wie Konfirmanden

Junge Gemeinde

Junge Gemeinde	 dienstags | 18.00 Uhr | Kirchgemeindehaus, 2. OG

TEN SING	 freitags | 17.00 Uhr | Kirchgemeindehaus, 2. OG



5

Senioren

Alexa	 Freitag | 7.10. | 4.11. | 15.00 Uhr | Seniorenresidenz Alexa
ASB	 Donnerstag | 6.10. | 3.11. | 1.12. | 10.00 Uhr 
	 Seniorenresidenz »Am Schlossberg«
Maximilian	 Donnerstag | 13.10. | 8.12. | 10.00 Uhr  
	 Seniorenresidenz Maximilian
Einsteinstraße	 Donnerstag | 20.10. | 17.11. | 15.12. | 15.30 Uhr 
	 Seniorenzentrum Einsteinstraße
Senioren Copitz	 Dienstag | 11.10. | 8.11. | 15.00 Uhr | Gemeindezentrum Copitz
	 im Dezember Seniorenadvent s. S. 9 | Gemeindezentrum Copitz 

Andere Gemeindegruppen

Offener Kreis	 Dienstag | 11.10. | 19.30 Uhr | Kirchplatz 13
Gebetskreis	 jeden 2. Montag im Monat | 16.00 Uhr | Gemeindezentrum Copitz	
Helferschaft	 Ausgabe der Kirchennachrichten | 29.11. | ab 11 Uhr | Pfarramt
Hauskreis Pratzschwitz	 donnerstags | 14-tägig | 19.30 Uhr | Infos: Tel. 44 46 77 o. 58 21 86 
Volksliederkreis	 jeder 3. Mittwoch im Monat  | 14.30 Uhr | Kirchgemeinde Sonnenstein
Männerchor	 nach Vereinbarung | 19.30 Uhr | Kirchgemeindehaus
Mittagspause	 mittwochs | 12.00 Uhr | Stadtkirche St. Marien
Mittagsgebet	 dienstags und freitags | 12.15 Uhr | Raum der Stille Klinikum Pirna
Arbeitskreis 	 mittwochs, 1x monatlich | 19.00 Uhr | Kirchgemeindehaus 
»Anders wachsen«	 anders.wachsen.pirna@posteo.de

Hier trifft sich die Gemeinde – Gäste sind willkommen

Wir haben für die Zeit 4. bis 6. November zu einer Familienrüstzeit nach Jonsdorf  
im Zittauer Gebirge eingeladen, die unter dem Thema der diesjährigen Friedensdekade 
»ZUSAMMEN:HALT« stehen soll. (Info unter: www.haus-gertrud.de). Zum Zeitpunkt 
der Abfassung dieser Kirchennachrichten gibt es noch einige freie Plätze. Kurzentschlos-
sene können sich also gern noch anmelden (bitte an info@pfarrer-epperlein.de oder per 
Post an das Pfarramt). Auf unserer Internetseite gibt es weitere Informationen und wir 
geben bekannt, wenn alle Plätze belegt sind.

Familienrüstzeit – ZUSAMMEN:HALT (4.– 6. November)
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Aus dem Gemeindeleben

Liebe Gemeinde,

wir stehen mit unserem Gemeindeleben mit-
ten in den Entwicklungen dieser Welt – natür-
lich. Denn es ist unser Auftrag, in ihr wirksam 
und erkennbar zu sein. Gleichzeitig sind wir 
dem unterworfen, was die Welt und ihre Bedin
gungen uns vorgeben. Das haben wir seit Be-
ginn der Coronapandemie zum Teil in schmerz
lich erlebten Einschränkungen erfahren. Zum 
jetzigen Zeitpunkt ist noch nicht abzusehen, wie 
sehr die Pandemie uns zu neuen Einschränkun
gen zwingen wird.
Dazu kommen die Auswirkungen des Krieges 
gegen die Ukraine. Dieser Krieg erschüttert uns 
seit mehr als einem halben Jahr. Alle Stellen, 
wo aus unserer Gemeinde Unterstützung und 
konkrete Hilfen geleistet werden konnten, sind 
gut, richtig und hilfreich.
Als Kirchgemeinde sind wir daneben, wie alle 
Menschen unseres Landes auch, davon betrof-

Gottesdienste, Konzerte und Veranstaltungen – mögliche Einschränkungen

fen, dass sich die wirtschaftliche Lage, vor al-
lem auf dem Energiemarkt, durch diesen Krieg 
drastisch geändert hat. Wir können im Moment 
nur schwer einschätzen, in welchem Maße wir 
in der anstehenden Heizperiode in der Lage 
sein werden, für gewohnte Bedingungen bei Got
tesdiensten, Konzerten und Veranstaltungen 
zu sorgen.

Bitte stellen Sie sich daher darauf ein, dass es 
in unseren Räumen kühler als gewohnt ist, dass 
Termine verlegt werden oder gar ausfallen müs
sen und dass solche Veränderungen kurzfristig 
erfolgen können. Auf unserer Internetseite wol
len wir über die aktuelle Situation und deren 
Auswirkungen rechtzeitig informieren. Wir bit
ten dafür um Verständnis und um Informations
weitergabe, vor allem an Gemeindeglieder, die 
das Internet nicht regelmäßig nutzen.

Pfarrer Cornelius Epperlein

Wir suchen Unterstützung!
	 Verteiler für unserer Kirchennachrichten
	 Betreuer der Offenen Kirche
	 begabte »Schönschreiber« mit guter Handschrift für Eintragungen  

in das Kirchenbuch
	 Gestalter für den Schaukasten in Pirna-Copitz

Freie Zeiteinteilung! Gern können wir gemeinsam besprechen,
in welchem Umfang, welche Aufgaben übernommen werden können.
Melden Sie sich gern unter: kg.pirna@evlks.de oder 03501 461840
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Aus dem Gemeindeleben

Am 31. Oktober, dem Reformationstag, wollen 
wir wieder an die gute Tradition eines regiona-
len Gottesdienstes anknüpfen, zu dem wir für 
die Predigt einen Gast einladen. Wir feiern ihn 
erstmals als gemeinsamen Gottesdienst für unse
ren noch jungen Kirchgemeindebund Oberelbe 
Pirna. Es ist schön, dass uns Diakon Tobias 
Petzoldt in diesem Gottesdienst für die Verkün
digung zugesagt hat. Er ist Geschäftsführer des 
Verbands Evangelischer Diakonen-, Diakonin-
nen- und Diakonatsgemeinschaften in Deutsch
land e.V., hat manche erfrischende wie nach-
denkenswerte Texte und Lieder verfasst und ist 
auch kabarettistisch unterwegs.
So wie wir bei uns diesen Gottesdienst und u.a. 
den Friedensgottesdienst am Buß- und Bettag 
gemeinsam für den ganzen Kirchgemeindebund 
feiern, so fallen vielleicht Lücken in unserem 
Plan auf. Daher möchte ich für folgende Sonn-
tage ganz ausdrücklich auf Gottesdienste in 
unserem Kirchgemeindebund hinweisen.

Sonntag, 9. Oktober, 
10.00 Uhr 	
Gottesdienst zum Liebethaler Grundton	
Kirche Liebethal
14.00 Uhr	
Gottesdienst zur Verabschiedung von 
Ehepaar Schleinitz in den Ruhestand	
Kirche Lohmen

Sonntag, 30. Oktober, 
17.00 Uhr
Abendgottesdienst, Sonnenstein

Besondere Gottesdienste im Kirchenjahr

Jahreslosungsgottesdienst der Posaunen, Reformationstag, 
Salbungsgottesdienst, Friedensgottesdienst am Buß- und Bettag und Ewigkeitssonntag 
und Allianzgebetsabend

Und natürlich die ChurchNight am 8. Oktober, 
die über die Jugend hinaus für alle offensteht 
(s. S. 18). 
Den Buß- und Bettag wollen wir in diesem Jahr 
wieder mit einem ökumenischen Gottesdienst 
zum Abschluss der Friedensdekade begehen. 
Dieser beginnt 17.00 Uhr in der Klosterkirche und 
endet nach der Kerzenprozession durch die Stadt 
in der von Kerzen beleuchteten Marienkirche. 
Herzliche Einladung auch zum letzten der 
Allianzgebetsabende in diesem Jahr, Mittwoch, 
2. November, 19.00 Uhr: „Der Sabbat und die 
Barmherzigkeit“, Gemeinde der Siebenten-Tags-
Adventisten, Schulstr. 5.
Am Sonntag, 13. November, dem vorletzten 
Sonntag im Kirchenjahr, gibt es um 10.30 Uhr 
wieder das besondere Angebot eines Salbungs-
gottesdienstes in Copitz. In besonders sinnlich 
erfahrbarer Form lässt sich der Segen Gottes 
bei diesem Ritual erleben.
Die Jahreslosung: „Wer zu mir kommt, den werde 
ich nicht abweisen.“ bleibt Gottes Zuspruch für 
das ganze Jahr und in seiner Treue natürlich 
auch darüber hinaus. Daran können wir uns 
noch einmal erinnern lassen mit dem Jahres
losungsgottesdienst, den der Posaunenchor 
Copitz am 23. Oktober, 10.30 Uhr ausgestaltet.
Auch am Ewigkeitssonntag wollen wir neue 
Wege gehen und das Gedenken an die im Vor-
jahr Verstorbenen aus unserer Gemeinde in 
einem Gottesdienst auf dem Pirnaer Friedhof 
zusammenführen. (20. November, 10.00 Uhr)

Pfarrer Cornelius Epperlein
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Aus dem Gemeindeleben

Bisher war das Jahr 2022 extrem trocken. Den-
noch hat es manches Mal stark geregnet. In der 
Folge wurden besonders im Büro und im Ein-
gangsbereich des Diakonie- und Gemeinde-
zenturms in Copitz Wasserschäden festgestellt. 
Ein erster Blick unter die Dachhaut hat leider 
ergeben, dass Mängel an der Dachkonstruk-
tion dafür verantwortlich sind. Wahrschein-
lich werden Schäden auch an anderen Stellen 
zu finden sein. Es läuft auf die unschöne Er-
kenntnis hinaus, dass das Blechdach, was doch 
mindestens 50 Jahre halten sollte, nach nicht 
einmal der Hälfte dieser Zeit durch Korrosion 
so dünn und schadhaft geworden ist, dass die-
ses erneuert werden muss. Eine genauere Un-
tersuchung erfolgte in diesem Sommer. Das 
Gutachten wird genauer Auskunft darüber 
geben, in welchem Umfang und in welchen 
Schritten eine Sanierung angegangen werden 
muss. Dabei ist sich der Kirchenvorstand einig, 
dass in diesem Zusammenhang die Errichtung 

einer Solaranlage auf der Dachfläche mit vor-
zusehen ist.
Auf dem Weg der Zusammenarbeit im Kirch
gemeindebund Oberelbe Pirna haben sich Kir-
chenvorsteherinnen und Kirchenvorsteher aus 
allen Gemeinden zu einem Abend des gegen-
seitigen Kennenlernens am Freitag, dem 2. Sep
tember in den Gemeinderäumen und dem 
Pfarrgarten in Lohmen getroffen. In lockerer 
Runde wurde so manches Persönliche und Er-
fahrungen aus dem Gemeindeleben, wie Ge-
danken zum Kirchgemeindebund und die ge-
meinsame Zukunft ausgetauscht. In einer der 
Runden wurden zum Beispiel spontan die Erin
nerungen an die „Schlager“ der eigenen JG-Zei
ten singend aufgefrischt. (siehe Bild) Sehr schön 
war es auch, die neue Pfarrerin in Dittersbach-
Eschdorf, Astrid Hofmann, neu in dieser Runde 
begrüßen zu können.

Pfarrer Cornelius Epperlein

Bericht aus dem Kirchenvorstand –  
Notwendige Bauarbeiten am Diakonie- und Kirchgemeindezentrum Copitz
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Liebe Seniorinnen und Senioren unserer Kirchgemeinde,

in guter Tradition wollen wir Sie herzlich zu den Adventsnachmittagen im Diakonie- 
und Kirchgemeindezentrum Copitz einladen. Schon jetzt möchten wir Ihnen die  
Termine bekanntgeben, damit Sie den Nachmittag für sich einplanen können.

Am Montag, 5. Dezember sind von 15.00 bis 17.00 Uhr besonders Senioren 
der Pirnaer Gemeinde (einschließlich Copitz, Rottwerndorf, Südvorstadt, Zehista und 
Zuschendorf) eingeladen. Da in den vergangenen Jahren die Busse nicht mehr wirklich 
gut gefüllt waren bitten wir, die Anreise selbst zu organisieren.  
Oder Sie wenden sich an Pfarrer Epperlein persönlich, per E-Mail oder Telefon.  
Wir würden dann einen Transport organisieren.

Am Dienstag werden dann vor allem die Senioren aus den Gemeinden Graupa-
Liebethal und Pirna-Sonnenstein zusammenkommen. Auch an diesem Tag dürfen  
Sie sich als Pirnaer Gemeindeglied eingeladen fühlen und wie am Montag auch gern 
Gäste mitbringen. Sagen Sie die Termine gern an Senioren aus ihrem Umfeld weiter. 

Sollten Sie an diesen beiden Tagen verhindert sein, können Sie gern auch  
vom Donnerstag, 1. Dezember bis Samstag, 3. Dezember mit den  
Senioren und Menschen mit Behinderung, die von der Diakonie betreut werden, oder 
den katholischen Geschwistern, feiern.

Pfarrer Cornelius Epperlein
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Aus dem Kirchgemeindebund

In der Vorstandsitzung des Kirchgemeindebun
des am 16. August kamen bei den Berichten 
aus den Gemeinden viele positive Nachrichten. 
Das vielfältige Programm der Pirnaer Abend-
musiken ist mit guten Besucherzahlen honoriert 
worden. In allen Gemeinden gab es die ver
schiedensten Sommer- bzw. Open-Air-Gottes
dienste, die durchgängig gut besucht waren. 
Die Philippuskirchgemeinde Lohmen feierte 
ein Gemeindefest zur Rückkehr des restaurier-
ten Göding-Altars in Lohmen. In Eschdorf fand 
ein ausgebuchtes Kindercamp für Kinder aus 
Gemeinden des Kirchenkreises Pirna statt.
Eine besonders erfreuliche Nachricht kommt 
aus der Kirchgemeinde Dittersbach-Eschdorf. 

Sie gehört zu den 14 Kirchgemeinden unserer 
Landeskirche, deren vakante Pfarrstelle durch 
die Entsendung eines Pfarrers / einer Pfarrerin 
im Probedienst für die nächsten drei Jahre be-
setzt wird. Nach dem Ende des Probedienstes 
wird in der Regel die Anstellungsfähigkeit auf 
Lebenszeit erreicht. Am 1. September 2022 hat 
Pfarrerin Astrid Hofmann ihren Dienst als 
Pfarrerin im Probedienst in der 4. Pfarrstelle 
unseres Kirchgemeindebundes mit der geistli
chen Betreuung der Kirchgemeinde Dittersbach-
Eschdorf aufgenommen. Ihrer Vorstellung fin
det am 16. Oktober, um 14.00 Uhr in Ditters-
bach statt. Pfarrerin Astrid Hofmann wird sich 
darüber hinaus der Gemeinde und dem Kirch-
gemeindebund auf verschiedenstem Wege be-
kanntmachen. 
Der Vorstand des Kirchgemeindebundes hatte 
aufgrund einer Reihe von kleineren Personal-
veränderungen einen 1. Nachtrag zum Haus-
haltsplan 2022 zu beschließen. In einem weite-
ren Punkt wurden durch Frau Anke Eichler 
erste Vorstellungen unterbreitet, wie die Auf-
gabenverteilung der Verwaltungsmitarbeiterin-
nen des Kirchgemeindebundes schrittweise da
hingehend verändert wird, dass eine größere 
Spezialisierung und Zusammenfassung von 
Arbeitsgebieten erreicht wird, wobei bestimm
te Arbeitsvorgänge nach wie vor in jedem 
Pfarramt durchgeführt werden.

Veranstaltung



 im Kirchgemeindehaus Schloßstr. 1
 
in diesen Gottesdiensten feiern wir das Abendmahl

 
Kindergottesdienst Änderungen vorbehalten!

Ev.-luth. Gottesdienste Oktober / November 2022 in der Region Pirna

  St. Marien Copitz Zuschendorf Kollektenzweck

2. Oktober
16. So. n. Trinitatis / 

Kirchweih Copitz

Gottesdienst zum Kirchweihfest des  
Diakonie- und Kirchgemeindezentrums  
mit Jugendkantorei und Posaunenchor

Pfarrer Cornelius Epperlein

Eigene Gemeinde

6. Oktober
Donnerstag

10.00 Uhr Gottesdienst ASB-Seniorenzentrum, Am Felsenkeller 2
Pfarrer Burkhard Nitzsche Eigene Gemeinde

8. Oktober
Samstag 19.00 Uhr Churchnight Jugendarbeit

16. Oktober
18. So. n. Trinitatis

9.30 Uhr Gottesdienst
Pfarrer Andreas Günzel Kirchliche Männerarbeit

20. Oktober
Donnerstag

15.30 Uhr Gottesdienst Seniorenzentrum, Einsteinstraße 19
Pfarrer Burkhard Nitzsche Eigene Gemeinde

23. Oktober
19. So. n. Trinitatis

9.30 Uhr Gottesdienst
Pfarrer i.R. Burckhard Schulze 

10.30 Uhr Gottesdienst zur  
Jahreslosung mit Posaunen

Pfarrer Cornelius Epperlein / Posaunenchor Copitz

11.00 Uhr Gottesdienst
Pfarrer i.R. Burckhard Schulze Eigene Gemeinde

30. Oktober
20. So. n. Trinitatis

17.00 Uhr Abendgottesdienst / Pirna-Sonnenstein
Pfarrer Andreas Günzel Eigene Gemeinde

31. Oktober
Reformationstag

9.30 Uhr Regionalgottesdienst in St. Marien mit Kinderkirche
Diakon Tobias Petzoldt Gustav-Adolf-Werk

3. November
Donnerstag

10.00 Uhr Gottesdienst ASB-Seniorenzentrum, Am Felsenkeller 2
Pfarrer Burkhard Nitzsche Eigene Gemeinde

6. November
Drittletzter Sonntag

9.30 Uhr Gottesdienst
Superintendentin Brigitte Lammert

Ausbildungsstätten  
der Landeskirche

11. November
Martinsfest

17.00 Uhr Martinsfest
Pfarrer Cornelius Epperlein Eigene Gemeinde

13. November
Vorletzter Sonntag

9.30 Uhr Gottesdienst
Pfarrer Burkhard Nitzsche

14.00 Uhr Andacht Volkstrauertag 
Friedhof Pirna

Pfarrer Burkhard Nitzsche

10.30 Uhr Salbungsgottesdienst
Pfarrerin i.R. Renate Schmidt

11.00 Uhr Gottesdienst AM
Pfarrer Burkhard Nitzsche Eigene Gemeinde

16. November
Buß- und Bettag

17.00 Uhr Gottesdienst zum Abschluss der Friedensdekade (Klosterkirche)
Superintendentin Brigitte Lammert 

Ökumene und 
Auslandsarbeit der EKD

17. November
Donnerstag

10.00 Uhr Gottesdienst Seniorenzentrum, Einsteinstraße 19
Pfarrer Burkhard Nitzsche Eigene Gemeinde

20. November
Ewigkeitssonntag

11.00 Uhr Gottesdienst zum Gedenken der Verstorbenen in der Friedhofskapelle Pirna
Pfarrer Cornelius Epperlein Eigene Gemeinde

27. November
1. Advent

9.30 Uhr Gottesdienst mit Taufe
Pfarrer Cornelius Epperlein

10.30 Uhr Familiengottesdienst mit 
Kurrende und Erstabendmahl für Kinder
Gemeindepädagogin Deborah Gräßer /

Superintendentin Brigitte  Lammert

Arbeit mit Kindern (verbleibt 
in der Kirchgemeinde)

1. Dezember
Donnerstag

10.00 Uhr Gottesdienst ASB-Seniorenzentrum, Am Felsenkeller 2
Pfarrer Burkhard Nitzsche Eigene Gemeinde

4. Dezember
2. Advent

9.30 Uhr Gottesdienst
Gemeindepädagoge Daniel Gräßer /

Kantor Florian Mauersberger

9.00 Uhr Diakonischer Gottesdienst mit Chor
Pfarrer Cornelius Epperlein Eigene Gemeinde



Ev.-luth. Gottesdienste Oktober / November 2022 in der Region Pirna

  Graupa Liebethal Sonnenstein Struppen Kollektenzweck

2. Oktober
16. So. n. Trinitatis / 
Kirchweih Liebethal

10.30 Uhr Gottesdienst  
zum Kirchweihfest

N.N.

10.30 Uhr Gottesdienst 
Pfarrer Andreas Günzel

9.00 Uhr Gottesdienst  
zum Erntedankfest

Pfarrer Andreas Günzel
Eigene Gemeinde

9. Oktober
17. So. n. Trinitatis

10.00 Uhr Gottesdienst  
zum Liebethaler Grundton
Pfarrer Burkhard Nitzsche

10.30 Uhr Gottesdienst 
Pfarrer Andreas Günzel Eigene Gemeinde

11. Oktober
Dienstag

10.30 Uhr Gottesdienst Diako- 
nisches Altenzentrum Graupa

Pfarrer Burkhard Nitzsche
Eigene Gemeinde

16. Oktober
18. So. n. Trinitatis

9.00 Uhr Gottesdienst
Pfarrer Cornelius Epperlein

10.30 Uhr Gottesdienst  
Pfarrer Burkhard Nitzsche

9.00 Uhr Gottesdienst  
Pfarrer Burkhard Nitzsche Kirchliche Männerarbeit

23. Oktober
19. So. n. Trinitatis

10.30 Uhr Gottesdienst 
zum Kirchweihfest

Pfarrer Burkhard Nitzsche

10.30 Uhr Gottesdienst 
Frau Herold Eigene Gemeinde

25. Oktober
Dienstag

10.30 Uhr Gottesdienst  
Diakonisches Altenzentrum Graupa

Pfarrer Cornelius Epperlein
Eigene Gemeinde

30. Oktober
20. So. n. Trinitatis

17.00 Uhr Abendgottesdienst 
Frau Herold Eigene Gemeinde

31. Oktober
Reformationstag

9.30 Uhr Regionalgottesdienst in St. Marien mit Kinderkirche
Diakon Tobias Petzold Gustav-Adolf-Werk

6. November
Drittletzter Sonntag /Kirchweih 

Struppen und Sonnenstein

9.00 Uhr Gottesdienst 
Pfarrer Burkhard Nitzsche

14.00 Uhr Gottesdienst  
zum Kirchweihfest

Pfarrer Andreas Günzel

9.00 Uhr Gottesdienst  
zum Kirchweihfest

Pfarrer Andreas Günzel

Ausbildungsstätten 
der Landeskirche

8. November
Dienstag

10.30 Uhr Gottesdienst 
Diakon. Altenzentrum Graupa

N.N.
Eigene Gemeinde

11. November
Martinsfest

17.00 Uhr Martinsfest
Pfarrer Burkhard Nitzsche Eigene Gemeinde

13. November
Vorletzter Sonntag

10.30 Uhr Gottesdienst
Pfarrer Cornelius Epperlein

10.30 Uhr Chorgottesdienst 
Pfarrer Andreas Günzel Eigene Gemeinde

16. November
Buß- und Bettag

17.00 Uhr Gottesdienst zum Abschluss der Friedensdekade (Klosterkirche)
Superintendentin Brigitte Lammert

Ökumene und 
Auslandsarbeit der EKD

20. November
Ewigkeitssonntag

10.30 Uhr Gottesdienst / 14.00 Uhr 
Gedenkandacht für die Verstorbenen

Pfarrer Burkhard Nitzsche

9.00 Uhr Gottesdienst 
Pfarrer Burkhard Nitzsche

10.30 Uhr Gottesdienst 
Pfarrer Andreas Günzel

9.00 Uhr Gottesdienst 
Pfarrer Andreas Günzel Eigene Gemeinde

22. November
Dienstag

10.30 Uhr Gottesdienst  
Diakonisches Altenzentrum Graupa

Pfarrer Burkhard Nitzsche
Eigene Gemeinde

27. November
1. Advent

10.30 Uhr Familiengottesdienst
Pfarrer Burkhard Nitzsche

10.30 Uhr Gottesdienst
Pfarrer Andreas Günzel

15.00 Uhr Familiengottesdienst
Pfarrer Andreas Günzel

Arbeit mit Kindern (verbleibt 
in der Kirchgemeinde)

4. Dezember
2. Advent

10.30 Uhr Gottesdienst  
Pfarrer Burkhard Nitzsche

14.00 Uhr Adventssingegottesdienst
Pfarrer Andreas Günzel Eigene Gemeinde

 
in diesen Gottesdiensten feiern wir das Abendmahl

 
Kindergottesdienst Änderungen vorbehalten!



Seit einem Jahr gibt es unseren Arbeitskreis 
nun schon. Wir wollen Schritte hin zu einem 
umweltverträglicheren Leben selber gehen und 
damit andere Menschen in unserem Umfeld 
zum Umdenken und Mitmachen bewegen. Mit 
solchen Kleinigkeiten werdet ihr die Welt nicht 
retten, wird uns oft entgegnet. Das stimmt na-
türlich, von der Einsparung einer einzelnen 
Plastiktüte geht aufs Ganze gesehen kein mess-
barer Effekt aus. Aber mal ehrlich: Ist dieses 
Argument nicht eher eine billige Ausrede, um 
nichts tun zu müssen und so weiterzuleben 
wie bisher?

Ganz bewusst setzen wir auf kleine Schritte, 
die relativ einfach machbar sind, denn mit der 

UMWELTTIPP

Im Urlaub fanden wir in unserer Ferienwohnung neben dem Wasserhahn den Hinweis 
„Unser Wasser ist trinkbar. Fülle Deine Flasche auf.“ Eines der am besten kontrollierten und 
sichersten Lebensmittel hierzulande ist das Wasser, welches wir ganz einfach aus dem Was-
serhahn zu Hause haben können. Je öfter wir das zum Trinken oder für selber gemachte 
Getränke verwenden, umso mehr Plastikmüll und Transportenergie für Getränkeflaschen 
können wir sparen.

Falls Sie als neue  
Mitstreiter/in  

hinzukommen wollen,  
nehmen Sie gern  

Kontakt zu uns auf: 
anders.wachsen.pirna 

@posteo.de

Initiative »Anders wachsen«

Umsetzung entstehen Erfolgserlebnisse, und 
diese wirken motivierend. Dahinter steht die 
Hoffnung, dass es in die eingeschlagene Rich-
tung weitergeht und irgendwann auch größere 
Schritte gemeinsam möglich werden. Die ersten 
Schritte sind die entscheidenden. Ohne sie, und 
seien sie auch winzig klein, kommt niemand 
auf einen neuen Weg.

Die Stadt Pirna möchte übrigens unter dem 
Stichwort „Kommunal Global“ eine kommu-
nale Nachhaltigkeitsstrategie entwickeln, unter
stützen wir sie dabei. Dazu können wir als 
einzelne Bürger und als Kirchgemeinde in un-
serer Stadt etwas beitragen. Unser Arbeitskreis 
wird Ideen dafür sammeln.
 
Ein Jahr lang gab es an dieser Stelle jeweils einen 
Umwelttipp für persönliche kleine Schritte. Mit 
dem folgenden beenden wir die Serie. (Von 
uns lesen werden Sie trotzdem weiterhin.)
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Kirchenmusik

Samstag, 5. November, 16 Uhr 
Stadtkirche St. Marien

»Denn ich werde ihm noch danken«
Konzert für Chor und Orchester

mit Musik von  
Felix Mendelssohn Bartholdy

»Schottische« Sinfonie Nr.3 in a-Moll 
Choralmotette »Aus tiefer Not«  

(a cappella) 
Psalm 42 »Wie der Hirsch schreit«  

(Chor und Orchester)
Kantorei St. Marien 

Elbland Philharmonie Sachsen
Julia Danz – Sopran 

Kantor Florian Mauersberger – Leitung
Karten: ab 6. Oktober im Pfarramt

Im diesjährigen Herbstkonzert der Kantorei St. Ma-
rien erklingt Musik von Felix Mendelssohn Bartholdy. 
Die drei verschiedenartigen Werke ähneln sich im 
Streben hin zum Licht, hin zu Gott, hin zur Erlö-
sung. Seine 3. Sinfonie beginnt der 20-jährige Men-
delssohn nach einer Schottlandreise. Fasziniert und 
bewegt von einer Ruine in den schottischen High-
lands schreibt der Komponist ein Werk, das er erst 
recht spät vollenden und uraufführen wird. Überlie-
fert ist der Satz: „In der tiefen Dämmerung gingen 
wir heut nach dem Palaste, wo Königin Maria gelebt 
und geliebt hat. […] Der Kapelle daneben fehlt nun 
das Dach. Gras und Efeu wachsen viel darin, und 
am zerbrochenen Altar wurde Maria zur Königin von 
Schottland gekrönt. Es ist alles zerbrochen, morsch 
und der heitere Himmel scheint hinein. Ich glaube, 
ich habe heute da den Anfang meiner Schottischen 
Symphonie gefunden.“ Die Sinfonie entwickelt sich 
aus der dunklen und geheimnisvollen Atmosphäre 
des Anfangssatzes zum strahlenden, erhabenen 
Schlusssatz. In diesem Sinne birgt die Sinfonie wie 
auch die weiteren Werke des Konzertes eine zentrale 
Aussage des Requiems, das im Gedenken der Toten 
und der eigenen Vergänglichkeit unseren Weg hin 
zu Gott nachvollziehen lässt. Der Text der vokalen 
Werke geht hierbei aber nicht von der Totenmesse aus, 
sondern setzt sich aus alttestamentlichen Psalmen 
zusammen. In den Psalmen finden u.a. existenzielle 
Fragen unseres Lebens Raum. Mit Psalm 130 („Aus 
der Tiefe rufe ich, Herr, zu dir“ – „Ich harre des 
Herrn“ – „Denn bei dem Herrn ist … Erlösung“) und 
Psalm 42 („Wie der Hirsch schreit nach frischem 
Wasser, so schreit meine Seele, Gott, zu dir“ – 
„Meine Tränen sind meine Speise Tag und Nacht“ – 
„Denn ich werde ihm noch danken, dass er meines 
Angesichts Hilfe und mein Gott ist“) hat Mendels-
sohn zwei Psalmen nach dem oben genannten Prin-
zip vertont. Sie sind herzlich eingeladen, diesen 
Gedanken am 5. November musikalisch zu folgen. 

Da der Text schon sehr weit auf die interpretatorische 
Ebene gegangen ist, gehe ich nochmal zurück: Sie 
können auch völlig frei den drei außergewöhnlich 
schönen Kompositionen lauschen und Ihre eigenen 
Gedanken fassen.

Kantor Florian Mauersberger

Samstag, 10. Dezember, 16 Uhr 
Stadtkirche St. Marien

J.S. Bach: Weihnachtsoratorium, 
Kantaten 1-3

Kantorei St. Marien 
Elbland Philharmonie Sachsen

Gretel Wittenburg – Sopran
Leandra Johne – Alt
Jonas Finger – Tenor

Clemens Heidrich – Bass
Kantor Florian Mauersberger – Leitung
Karten: ab 10. November im Pfarramt
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Churchnight 2022

Und wieder ist es soweit. Am 8. Oktober 
wird ab 18 Uhr die Marienkirche in bun-
tes Licht getaucht sein. Es ist Churchnight, 
ein Gottesdienst von Jugendlichen für Ju-
gendliche. Aber auch alle anderen sind herz-
lich eingeladen. Die Band „Vier Plus Eins“ 
wird sich im Altarraum positioniert haben 
und Jan Witza wird auf sein „Go“ warten, 
um die Predigt zu halten. Ein in vielerlei 
Hinsicht spektakulärer Gottesdienst mit 
Lobpreis, Action, Predigt, Stationen und 
Beisammensein erwartet uns alle. Also, 
dabei sein lohnt sich in jedem Fall!

Hallo junge Leute
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Die Junge Gemeinde läuft 
wieder regelmäßig in Präsenz! 
Start ist 18:00 Uhr im Kirchge
meindehaus (Schloßstraße 1), 
2. OG in den Räumen unserer 
Kinder- und Jugendarbeit.

08.10.22:	 Churchnight, 18 Uhr, 
	 St. Marien
11.10.22: 	 JG-Abend
01.11.22: 	 JG-Themenabend mit Greta
08.11.22: 	 JG-Abend
15.11.22: 	 JG-Themenabend mit Daniel
22.11.22: 	 JG-Abend
29.11.22: 	 JG-Themenabend

Unter diesem Motto machten sich die Jungen 
Gemeinden des Kirchgemeindebundes Ober
elbe Pirna in der zweiten Sommerferienwoche 
auf nach Schneeberg ins CVJM-Huthaus. 
Doch bevor es losging, starteten wir in Lohmen 
mit einem Gottesdienst und lernten die haupt-
amtlichen Mitarbeiter näher kennen, indem 
wir erfuhren, wo sie Gottes Wirken in ihrem 
Leben bereits erlebt hatten. 

Der Sonntag begann, wie jeder Rüstzeit-Tag, 
mit der Morgenandacht. Nach dem Frühstück 
beschäftigten wir uns näher mit dem Rüstzeit-
thema und erkannten, dass materieller Reich-
tum nicht unbedingt der Schlüssel für inneren 
Frieden ist. Nach dem Mittagessen machten 
wir uns auf zum Filzteich. Dort angekommen, 
sprangen viele ins kühle Nass, während andere 
Karten spielten. Nach dem Abendessen ging es 

Rückblick 	 JG-Sommerrüstzeit 2022 – »…und Frieden«
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Hallo junge Leute

dann weiter mit einer Versteigerung, deren Er-
lös an das Jugenddankopfer geht.

Am Montag beschäftigten wir uns damit, welche 
allgemeinen Definitionen man für Frieden fin-
den kann und wie Jesus in verschiedenen Situa
tionen Frieden stiftete. Am Nachmittag lernten 
wir in einem Geländespiel die Umgebung näher 
kennen. Am Abend traten wir, in zwei Teams, in 
unterschiedlichen Gesellschaftsspielen in einem 
Spielezirkel gegeneinander an. 

Dienstagmorgen klingelten die Wecker bereits 
zeitig. Wir wollten ins Horch-Museum nach 
Zwickau. Nach der Führung im Museum konnte 
Zwickau in kleinen Gruppen besichtigt werden. 

Am Mittwochvormittag drehte sich alles darum, 
dass man in der Stille Gottes Stimme besser 
wahrnehmen kann und so hatten wir eine 
Stunde, in der kein Wort gesagt wurde und je-
der für sich das Thema selbst erfahren konnte. 
Am Nachmittag ging es dann tief hinab ins 
Besucherbergwerk „Weißer Hirsch“. Hier lern-
ten wir einige interessante Dinge über den 
Bergbau und auch, dass man heute noch Berg-

mann werden kann. Der Abend wurde durch 
einen Bunten Abend abgerundet, in dem jedes 
Zimmer ein Spiel oder einen Tanz beitrug. 

Das Thema am Donnerstagvormittag drehte 
sich darum, wie wir als Einzelperson Frieden stif-
ten können, in einer Welt, in der es ziemlich viel 
Unfrieden gibt. Am Nachmittag gab es dann am 
Huthaus nochmal ein Geländespiel, bevor einige 
im Forstteich baden gingen. Nach dem Abend-
brot gab es einen Gebetsweg, den jeder für sich 
begehen konnte, bevor wir den Abend mit dem 
Lobpreis- und Segnungsabend beendeten. 

Am Freitag ging es dann schon wieder nach 
Hause. Es war eine tolle, gesegnete Rüstzeit. 
An dieser Stelle vielen Dank an Marcus und 
Daniel, sowie alle ehrenamtlichen Mitarbeiten-
den für das Ausgestalten der Rüstzeit. Vielen 
Dank auch an Catrin und Ralf Richter für das 
leckere Essen. Außerdem möchten wir uns bei 
der Dürrröhrsdorfer Fleisch- und Wurstwaren 
GmbH für die Bereitstellung des Grillgutes und 
der vielen anderen Leckereien bedanken.

Linda Winkler

August Horch Museum Zwickau Fundgrube Weißer Hirsch



Die Landeskirchliche Gemeinschaft Pirna gehört zum 
Gemeinschaftsverband der LKG Sachsen und ist da-

mit Teil der Ev.-Luth. Landeskirche in Sachsen. 

Der Bezirk Pirna hat ein eigenes Haus für Veranstal-
tungen und als zentralen Treffpunkt: die OASE in der 
Schloßstraße 6 in Pirna. Dort finden auch regelmäßig 

Gottesdienste statt. 
Als Gemeinschaft wollen wir gemeinsam unterwegs 
sein. Wir wollen unseren christlichen Glauben gemein-
sam leben, uns gegenseitig unterstützen und stärken. 
Wir wollen Menschen einladen, sich bei uns willkom-
men und zu Hause zu fühlen. Komm gern vorbei, wenn 
du auf der Suche nach Gemeinschaft bist oder dich 
über das Leben und den Glauben austauschen willst.

Einige unserer Veranstaltungen: 
SonntagsOASEplus

unser Gottesdienst mit Kinderprogramm 
sonntags, einmal im Monat, 15:30 Uhr

Männerabend 
montags, einmal im Monat mit Abendbrot,19:30 Uhr

Hauskreis für junge Erwachsene 
montags, wöchentlich, 18 Uhr

JG-Deep 
dienstags, einmal im Monat, 18:30 Uhr

TheO-Themen 
OASE mit verschiedenen Referenten 
mittwochs, einmal im Monat,19 Uhr

 
Haus OASE  |  Schloßstraße 6  |  01796 Pirna

E-Mail: kontakt@lkg-pirna.de 
Termine & Veranstaltungen unter: www.lkg-pirna.de

Barrierefrei!

GEMEINSAM GLAUBEN LEBEN

Diakonie & Caritas Pirna

Das war die Grundidee für das Sommergrill-
fest im schönen Garten des Diakonie- und 
Kirchgemeindezentrums am 24.8.2022. Einge-
laden waren Klient*innen der Allgemeinen 
Sozialen Beratung der Diakonie und Caritas in 
Pirna. Je nach Möglichkeit und Kompetenz 
konnte sich jede*r der rund 40 Feiernden auch 
einbringen: beim Aufbau, dekorieren, grillen 
(Dank an Grillmeister Max Kiehle ), gegensei-
tig unterstützen, aufräumen… Ein besonderes 
Highlight in diesem Jahr war der Auftritt von 
Greta Heimann und Tobias Klör von der Band 
„vierpluseins“. An dieser Stelle ein herzliches 
Danke nochmal und eine begeisterte Weiter-
empfehlung! Auch möchten wir uns bei Johan-
nes Balder bedanken, der uns wie immer un-
kompliziert und freundlich beim Fest in Vor- 
und Nachbereitung unterstützt hat.

Claudia Smolka & Kolleg*innen der 
Beratungsdienste Caritas Pirna sowie  
Mirjam Gremm & Kolleg*innen der  
Allg. Sozialen Beratung Diakonie Pirna

Es sich zwischendurch mal gemeinsam 
gut gehen lassen…

Eben weil gemeinsames Kochen und Es-
sen guttut und Nachfrage besteht, wollen 
wir die Kochgruppe mit Herz gern wie-
der beleben. Wer Lust und Erfahrung im 
Kochen für Gruppen (ideal wäre Gesund
heitszeugnis) hat, bitte sehr gern melden:

Kirchenbezirkssozialarbeit / 
Allg. Soziale Beratung 
Tel. 03501-5710172 oder 
kbs@diakonie-pirna.de
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Diakonisches Werk der 
Ev.-Luth. Landeskirche Sachsens  

im Kirchenbezirk Pirna e.V.
Geschäftsstelle Schandauer Straße 15

Tel. (03501) 56 01-0, Fax 56 01-29
E-Mail: info@diakonie-pirna.de

Altenzentrum Graupa  
Tel. 54 30

Soziales Jugendprojekt »UZ«  
Tel. 52 99 67

Ehe-, Familien- & Lebensberatung,
Erziehungs- & Schwangerschafts-

konfliktberatung  
Tel. 47 00 30

Kinderheim »Haus der Kinder«  
Tel. 52 85 08

Sozialer Möbeldienst  
Tel. 58 28 78

Sozialstation Copitz  
Tel. 52 36 56

Suchtberatungsstelle  
Tel. 52 86 46

Offene Behindertenhilfe  
Tel. (03529) 5 29 00 38

Kirchenbezirkssozialarbeit  
Tel. 5 71 01 72

Ev.-Luth. Kinderhaus 
R.-Luxemburg-Straße 29, 01796 Pirna

Tel. (03501) 44 77 10, Fax 46 08 67
Leiterin: Bettina Sitte 

E-Mail: ev-kinderhaus@diakonie-pirna.de

Kontaktcafé Copitz
jeden Mittwoch von 14 bis 16 Uhr  
im Kreativraum des Diakonie- und  

Kirchgemeindezentrums Copitz
Bei Interesse / Rückfragen bitte melden  

unter (03501) 57 10 17 2  
(Kirchenbezirkssozialarbeit)

In netter Runde Gespräche & Kaffee 
genießen! Sie sind herzlich eingeladen.

Kontakte Diakonie

Die Beratungsdienste des Caritasver-
bandes für Dresden e.V. in Pirna und 
im Landkreis Sächsische Schweiz-Ost
erzgebirge beraten in der Allgemeinen 
Sozialen Beratung, der Seniorenbera-
tung und mit vielfältigen Diensten in 
der Migrationsberatung unterschied-
liche Menschen im gesamten Landkreis 
und damit auch im Einzugsbereich 
unserer Gemeinde und des Kirchge-

meindebundes Oberelbe.

Unsere Beratungen finden  
konfessionsunabhängig statt. 

Caritasverband für Dresden e.V.
Beratungsdienste Pirna

Dr. Wilhelm-Külz- Str. 1a
01796 Pirna

Mobil: 0172/ 1426999 
E-Mail: schnitter@caritas-dresden.de  

Internet: www.caritas-dresden.de

Kontakte Caritas
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Datenschutz: Unsere Kirchennachrichten sind 
für den Veröffentlichungszeitraum auch auf der 
Internetseite als PDF-Datei abrufbar. Wer einer 
Veröffentlichung der Abbildung seiner Person (die 
nur im Zusammenhang mit einer Veranstaltung 
der Kirchgemeinde geschieht) nicht zustimmen 
kann, muss dagegen beim verantwortlichen Re-
dakteur schriftlich Widerspruch einlegen.

Sprechstunde der Versicherer im Raum  
der Kirchen (bisher Bruderhilfe)
jeden ersten Donnerstag im Monat, ab 16 Uhr, im 
Kirchgemeindezentrum Copitz, Schillerstr. 21a
Thomas Böhme, Tel. 035795 39300 
E-Mail: thomas.boehme@vrk-ad.de

Bruderhilfe / Versicherer im 
Raum der Kirchen

Evangelisches Schulzentrum

Evangelisches Schulzentrum Pirna
Grundschule / Oberschule / Gymnasium 
Berufliches Gymnasium
Rottwerndorfer Str. 51, Tel. (03501) 79 04 55
E-Mail: schulzentrum@eva-pirna.de
www.eva-pirna.de

Anmeldungen im Pfarramt

Taufen und Trauungen sowie Einsegnungen zu 
Ehejubiläen (z. B. Silberne oder Goldene Hoch-
zeit) sollten bitte spätestens 6 Wochen vor 
dem gewünschten Termin erfolgen.
Termine unter: 03501 461 840
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Monatsspruch

N
ov

em
be

rWeh denen, die Böses gut und  
Gutes böse nennen, die aus Finsternis Licht 

und aus Licht Finsternis machen,
die aus sauer süß und aus süß sauer machen!

Jesaja 5,20

 F
ot

o:
 L

ot
z

Dr. Dietmar Aßmann, 96 Jahre, Pirna
Christa Nopens, 90 Jahre, Pirna

Ich aber, Gott, hoffe auf dich und spreche:  
Du bist mein Gott! Meine Zeit steht in deinen 
Händen. Psalm 31,15

Heimgerufen wurden
Evelyn Klei, geb. Döring, 61 Jahre, Pirna
Horst Jentzsch, 82 Jahre, Copitz
Wolfgang Scharf, 87 Jahre, Pirna
Johanna Heimann, geb. Bennewitz,  
95 Jahre, Pirna
Helga Erhardt, geb. Ranft, 85 Jahre, Copitz
Herbert Erhardt, 91 Jahre, Copitz
Maria Schindler, geb. Wyschka,  
85 Jahre, Pirna
Monika Zirnstein, geb. Marle,  
83 Jahre, Pirna
Christa Forell, geb. Liese, 80 Jahre, Pirna

Gott weiß, was für ein Gebilde wir sind;  
er gedenkt daran, dass wir Staub sind.  
Die Gnade aber des HERRN währt  
von Ewigkeit zu Ewigkeit über denen,  
die ihn fürchten. Psalm 103,14.17

 
	 Getauft wurden: 

Raphael Idris Winkler, Copitz
Edda Florentine Luise Flade, Pirna

Du tust mir kund den Weg zum Leben:  
Vor dir ist Freude die Fülle und Wonne  
zu deiner Rechten ewiglich. Psalm 16,11
 
	 Gottesdienst zur

	 Eheschließung:
Johannes Weigelt und Natalie, geb. Pollack, 
Pirna

Nun aber bleiben Glaube, Hoffnung, Liebe 
diese drei;  
aber die Liebe ist die größte unter ihnen.
1. Korinther 13 

	 Heimgerufen und  
 	christlich bestattet wurden

Walter Dießler, 95 Jahre, Pirna  
(in Burkhardswalde)
Dieter Bauerfeindt, 78 Jahre, Pirna
Gudrun Spaniel, geb. Lotz, 75 Jahre, Dresden 
(in Heidenau)

Freud und LeidStand: 6.9.2022
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evangelisch: Tel. 0800 1110111
katholisch: Tel. 0800 1110222

Telefonseelsorge

im Krankenhaus: Tel. 1899
von außerhalb: Tel. (03501) 7118 1899
Pfarrerin Monika Schlegelmilch,  
Pfarrer Burckhard Schulze

Krankenhausseelsorge

Rosa-Luxemburg-Str. 29, 01796 Pirna
Tel. (03501) 461 24 21, Fax 461 24 25
E-Mail: suptur.pirna@evlks.de
Schulbeauftragte Sabine Soffner (03501) 
461 24 12
Jugendwart Gerd Anacker  
(03501) 461 24 13
Bezirkskatechetin Beate Tschöpe
(035041) 461 24 10

Superintendentur Pirna 
Arbeitsstelle  

Kinder-Jugend-Bildung

Florian Mauersberger
Kirchplatz 13, 01796 Pirna
Tel.: (03501)  46 184 23 
E-Mail: florian.mauersberger@evlks.de

Kirchenmusik

Oase, Schloßstraße 6, 01796 Pirna
Tel. (03501) 52 11 06
E-Mail: oase-pirna@gmx.de

Landeskirchl. Gemeinschaft

Besichtigungen:  
z.Zt. keine verlässlichen Angebote  
aufgrund Coronasituation

Stadtkirche St. Marien zu Pirna

Siehe Seite 21 und 22 in diesem Heft.

Diakonisches Werk

Ev.-Luth. Kinderhaus

Ev. Schulzentrum

Pfarramt Pirna

Kirchplatz 13, 01796 Pirna
Tel. (03501) 461 84 0, Fax 461 84 15  
E-Mail: kg.pirna@evlks.de

Dienstag:	 11 – 15 Uhr 
Mittwoch:	 9 – 12 Uhr
Donnerstag:	 13 – 17 Uhr
und nach Vereinbarung

Kontoinhaber: KVW Pirna 
BIC: GENODED1DKD
IBAN: DE33 3506 0190 1617 2090 19
bei der KD Bank
Verw.-Zweck: 2690 / Zahlungsgrund

Kontoinhaber:  
Ev.-Luth. Kirchgemeinde Pirna 
BIC: GENODED1DKD
IBAN: DE57 3506  0190 1645 8000 16
bei der KD Bank

Kirchgeld überweisen an:

Borsbergstr. 32, 01796 Pirna-Graupa
Tel. (03501) 54 82 42, Fax 54 67 64 
E-Mail: kg.graupa_liebethal@evlks.de

Pfarramt & Friedhof Graupa

Dippoldiswalder Str. 25, 01796 Pirna
Tel. (03501) 44 71 07, Fax 46 48 29
Montag, Donnerstag, Freitag:
	  9 – 12 und 12.30  – 14 Uhr
Dienstag:	 10 – 12 und 12.30  – 18 Uhr
Mittwoch:	 geschlossen

Friedhofsverwaltung Pirna

Schillerstraße 21 a, 01796 Pirna-Copitz  
Herr Balder: Tel. 0151 222 805 36 
Tel. (03501) 571 017 0, Fax 571 146 9
E-Mail: johannes.balder@evlks.de

Gemeindezentrum Copitz

Anke Eichler, Kirchplatz 13, 01796 Pirna  
Tel. (03501) 46 184 12
E-Mail: anke.eichler@evlks.de

Verwaltungsleitung Kirch- 
gemeindebund Oberelbe Pirna

Sprechzeiten für Seelsorge nach V
ereinbarung

Pfarrer C
ornelius Epperlein	

(03501) 506 56 93
Pfarrerin Brigitte Lam

m
ert	

(03501) 4612421
Pfarrer A

ndreas G
ünzel	

(035020) 705 85
Pfarrer Burkhard N

itzsche 	
(03501) 54 67 65

Schulpfarrer D
r. G

unnar W
iegand	

(03501) 57 18 460
G

em
eindepädagogin Sarita W

alter	
(03501) 52 85 77

G
em

eindediakon D
aniel G

räßer	
(0174) 6765903

G
em

eindediakonin D
eborah G

räßer	
(01578) 4294484

K
irchner Th

om
as A

lbrecht	
(03501) 46 19 798


